
Bausatz für Kontaktiereinheit Typ LKE 300 T / 300 VT 

Technische Änderungen vorbehalten
Stand: 03.2020

Bausatz für Leitungskontaktiereinheit zum Einbau in Prüfplätze, Testsysteme etc.
Erweiterte Ausführung mit 3-8 Kontaktiermodulen (Sonderausführungen bis max. 32 Module). 
Geeignet zur Kontaktierung von Einzelleitungen mit verzinnten Enden, Aderendhülsen, 
Flachsteckanschlüssen. In Sonderausführung auch für nicht abisolierte Leitungsenden.

Die Kontaktiereinheit wird bestückt mit Kontaktiermodulen der Typenreihe LKV-12 im Rastermaß 
von 15 mm. Die einzelnen Komponenten sind mit einer Klemmleiste oder SUB-D Buchsenleiste ver-
bunden. Komplettiert wird die Einheit mit einem Druckluftanschluss NW 3 mm. Der Bausatz enthält 
alle benötigten Einzelteile zur Fertigung einer kompletten anschlussfertigen Kontaktiereinheit.

Die Ausführung LKE 300 T verfügt über eine pneumatische Zentral-Öffnungstaste. Hiermit können 
nach Beendigung des Prüfvorgangs manuell alle Kontaktiermodule gleichzeitig geöffnet werden.

Die Ausführung LKE 300 VT beinhaltet Magnetventil und Zentral-Öffnungstaste. Mit dem Signal 
„Prüfung beendet-Prüfling i.O.“ wird die Speisung des Magnetventils (24V=) unterbrochen und damit 
alle Kontaktiermodule geöffnet. Der Prüfling kann entnommen werden. Bei Fehlermeldung bleiben 
die Module geschlossen und das Öffnen der Kontaktierung erfolgt nun über die Zentral-Öffnungs-
taste.
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